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 „ Gudensberg habende Lho von Urban Braun entrichtet werdende ständige Pacht a 6 Vrsf.
paräm und 4 Metzen Waitzen; Vodann die von Hanß Hermann Werner zu Metza
Amts Gudensberg jährlich geliefert werdende 3 Vttl. 12 Metzen Korn und eben so ;ml
Hafer, unööte zu Berga Amts Homberg, von Joh Henrich Engemann und Johann
 Henrich Flach daselbst zu entrichtende ständige Pacht-Zrnse a 2 Vrtl. Korn und 2 Vrtl.
Hafer, entweder zusammen oder besonders zu verkauffen Sinnes sind; Als wird solches
zu dem Ende hiermit öffentlich bekannt gemacht, und können diejenige welche sothane
Gefälle auf ein oder die andere Art an sich zu kauffen willens wären, bey dem Regie-
kUNgsTrocurarore Hrn. Licentiat Kunckell hierselbft sich melden, ihre Gebott thun Und
weitere Bedingung vernehmen. Marburg den 28ten Junii 1766.

2) Es sollen Peter Vogts zu Ochshausen folgende Grundstücke als i) i\ Acker Erbland
auf der Schiesbreite an Bernhard Thomas. 2) | Acker auf der Spangenbergs breite
ar-Joh Jost Eifert. 3) Acker bey der Ziegelhütte, an Henrich Althanß. 4) \

 Acker bey Pfingst Weyde, an Henrich Laubach. s) iAcker überm Holtzwege, an Martin
Wambach 6 ) { Acker daselbst. 7) Ein Acker am Röhrberge, an Tobias Joachim
gelegen ex officio an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden. Wer nun darauf
bieten will, der kan sich in dem dazu ein für allemal auf Donnerstag den 4ten Sept.

 schierskünfftig anberahmten Lkitations - Termin auf hiesigem Landgericht angeben. Cas-
 . sel den 29ten May 1766. 8ürstl. Heßisches Land-Gericht daselbst.

z) Es sott des Thiele Kirchers zu Weymar , sime von Johannes Zauns Erben erkaufftp
k Hüffen Land ex officio an den Meistbietenden verkaufft werden. Wer nun darauf

; bieten will, der kann sich in dem dazu ein für allemahl aus den aten Octobr anberahm-
 tt'N Lidnuions-Termin aus hiesigem Landgericht angeben. Cassel den I7ten Junii 1766.

Fürstl. Heßisches Land-Gericht daselbst. »

4) Es wollen die Albrechtischen Erben, ihre Wohnhauß, zwischen der Juden Schule und
dem Schumachermeister Götze gelegen verkauffen, und sind über voriges Gebott derer
^0 Rthlr. 10 Rthlr mehr, und also überhaupt 560 Rthlr. gebothen worden; wer ein
mehreres denen Erben zum besten zu biethen Lust hat, wolle sich bey denen Erben, oder
dem Vormund, Hrn Steinmann, am Töpfen-Marckte melden

s) Cs wollen die Geschwister Graßmeder, ihren Garten vor dem Annaberger Thor im
Mittelwege, zwischen dem Kaufmann Hrn. Kister utiö dem Schumacher Meister Ritberg
gelegen, an dem Meistbietenden gegen baare Bezahlung in Nieder Heßrscher Wehrüng
verkauffen; und sind bereits 195 Rthlr. darauf gebotten worden. Wer nun ein meh
reres zu geben gesonnen, kan sich bey dem Gärtner Graßmeder unter dem Weinberg'e
melden und sein Gebott thun.

6) Es will der Hr. Metropolitan Hoffedietz zu Trendelburg seine in der Unter,Reustadt,
zwischen dem Herrschaft! sogenannten Jägerhause und der Wittib Wrllensteimn belege-
ne Behausung nebst Hintergebäude, Hofraum, und Lusthauß auff die F Uda stossend, a»
den Meistbiethenden gegen baare edictmäßige Bezahlung verkaufen; wer nun darauf Lust

 zu biethen hat, derselbe wolle sich bey demHrn.Müdlen-e&lt;ráüor Kordel allhier melden.
7) Es


